
Familienfreundliches Roßdorf & Gundernhausen 

Familien sind das Herz unserer Gemeinde – heute und in 
Zukunft. 

Familienfreundlichkeit ist für uns kein Schlagwort, sondern eine konkrete Aufgabe für 
die wir uns einsetzen mit dem Ziel: 
Eine Gemeinde, in der sich Kinder, Eltern und Großeltern gleichermaßen wohlfühlen 

Gute Betreuung & starke Bildung 

 Ausbau bezahlbarer Ganztagsplätze in Krippen und Kitas 
 Verlässliche und familiengerechte ÖƯnungszeiten, die sich am Alltag berufstätiger 

Eltern orientieren 
 Mindestens eine Kita in der Gemeinde soll künftig wieder verlängerte ÖƯnungszeiten 

bis mindestens 17 Uhr anbieten 
 Sanierung und Modernisierung bestehender Kitas: 
 kindgerechte Räume mit zeitgemäßer Ausstattung und attraktiven Außenbereichen 

 Stärkung der Schulen in Zusammenarbeit mit dem Landkreis: 
 gute Ausstattung, sichere Schulwege, zeitgemäße Lernbedingungen 

 
Attraktive Spiel- & Aufenthaltsräume 

 Aufwertung öƯentlicher Spielplätze in Roßdorf und Gundernhausen: 
 moderne Spielgeräte, altersübergreifende Angebote, mehr Sitzmöglichkeiten und 

Schatten 
 Sanierung vernachlässigter Spielflächen 

 z. B.:  Spielplatz Robert-Koch-Straße in Gundernhausen 
 Entwicklung von TreƯpunkten für Jugendliche, wo sie nicht nur „geduldet“, sondern 

ausdrücklich willkommen sind 
 

Kinder- & Jugendförderung ernst nehmen 

 Starke Unterstützung der Kinder- und Jugendförderung in beiden Ortsteilen 
 Frühe Einbindung von Kindern und Jugendlichen in Projekte, die sie betreƯen 
 Förderung von Mitwirkung statt bloßer Beteiligung: 

 Jugendforen, Projektgruppen, Beteiligung an der Gestaltung von Spiel- und 
Freizeitflächen 

 

Familien brauchen verlässliche Strukturen, keine ständigen Provisorien! 

 

 

 



 
 

Lokale Energie für Roßdorf & Gundernhausen 

Gemeinsam unabhängig, gerecht und zukunftsfähig. 

Erneuerbare Energien vor Ort stärken 
 Wir setzen uns gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern für den konsequenten 

Ausbau erneuerbarer Energien in Roßdorf & Gundernhausen ein 
 Ziel ist eine unabhängige, sozial gerechte und zukunftsfähige Energieversorgung für 

unsere gesamte Gemeinde 
 Wir möchten, dass alle Menschen aktiv Teil dieser Entwicklung werden können, egal 

ob Eigentümer*innen oder Mieter*innen 
 

Wärmewende gemeinsam gestalten 
 Wir gestalten die Wärmewende gemeinsam mit den Menschen vor Ort 
 Ziel ist eine klimaneutrale, zukunftsfähige Wärmeversorgung für Roßdorf und 

Gundernhausen 
  bezahlbar, nachhaltig und eƯizient 

 Entwicklung langfristiger Lösungen: 
 kommunale Wärmeplanung, Nutzung erneuerbarer Wärmequellen 

 Niemand soll bei der Wärmewende überfordert oder allein gelassen werden 
 

E-Mobilität & klimafreundliche Mobilität 
 Wir wollen eine klimafreundliche Mobilität für alle Menschen: 
 unabhängig vom Wohnort und der Wohnform (Haus oder Wohnung) 

 Ausbau einer bedarfsgerechten Ladeinfrastruktur in beiden Ortsteilen 
 E-Mobilität soll alltagstauglich, gerecht, einfach zugänglich sein 
 Ziel: saubere Luft, leise Straßen, höhere Lebensqualität in der Gemeinde 

 

 

 

 

 

 

 

 



Klima schützen – Lebensqualität erhalten 
Heute handeln, damit wir morgen gut leben können. 

Natürliche Lebensräume bewahren & stärken 

 Wir schützen und stärken Wälder, Grünflächen und Feuchtwiesen in Roßdorf und 
Gundernhausen 

 Diese Räume sind für uns wichtige Klimaschützer, Rückzugsorte für Tiere und 
Pflanzen und natürlich Begegnungs- und Erholungsorte für die Menschen in unserer 
Gemeinde 

 ÖƯentliche Grünflächen sollen naturnah gestaltet, gut erreichbar, für alle Generationen 
nutzbar sein 

 Natur- und Klimaschutz gehören für uns zusammengedacht 
 

Nachhaltig investieren – klug für heute und morgen 

 Investitionen in nachhaltige Lösungen sparen langfristig Kosten und stärken die 
Zukunftsfähigkeit unserer Kommune 

 Das betriƯt insbesondere: 
o Klimabildung 
o nachhaltige Mobilität 
o zukunftsfähige Energieversorgung 
o klimagerechtes Bauen & Wohnen 

 Wir setzen auf vorausschauende Entscheidungen statt teurer Nachbesserungen 
 Klimaschutz ist für uns eine Investition in Lebensqualität 

 
Klimaanpassung ernst nehmen 

 Hitze, Starkregen und Trockenheit nehmen spürbar zu – auch in Roßdorf und 
Gundernhausen 

 Wir wollen unsere Gemeinde widerstandsfähig gegen die Folgen des Klimawandels 
machen 

 mehr Begrünung im Ort, Schattenplätze auf öƯentlichen Flächen, wassersensible 
Ortsgestaltung, z. B.: Versickerungsflächen, Entsiegelung, Rückhalt von Regenwasser 

 Klimaanpassung schützt Menschen, Gebäude und Infrastruktur 
 

Klimabildung für alle Generationen 

 Wir setzen uns für eine starke Klimabildung ein – für Klein und Groß 
 Klimaschutz soll in allen Lebensbereichen selbstverständlich werden im Alltag, in 

Schulen und Kitas und Vereinen und Initiativen 
 Wissen schaƯt Verständnis, Akzeptanz und Motivation zum Mitmachen 
 Klimaschutz soll erfahrbar, praktisch umsetzbar und alltagstauglich sein 
 Wir wollen, dass Engagement nicht ausgebremst, sondern unterstützt wird 

 

Unser Anspruch: JETZT handeln damit alle Generationen in Roßdorf und 
Gundernhausen auch morgen noch gut und gesund leben können. 
 



Bauen & Wohnen mit Zukunft 
Gemeinsam Räume schaƯen 

Wir halten Wohnen für ein Grundrecht, darum wollen wir, dass alle Bürger*innen für sie 
geeigneten Wohnraum finden. Darum fordern wir: 
 
Bezahlbares & vielfältiges Wohnen 

 Einsatz für bezahlbaren Wohnraum, damit auch Menschen mit geringerem Einkommen 
ein Zuhause finden 

 Angebot verschiedener Wohnformen auch für Senior*innen und Menschen mit 
Beeinträchtigungen 
 Wohnformen sollen barrierearm, alltagsnah, so passend und selbstbestimmt wie 

möglich sein 
 Unterstützung genossenschaftlicher Wohnprojekte, in denen unterschiedliche 

Generationen voneinander profitieren und gegenseitige Unterstützung möglich ist 
 

Bestand nutzen & zukunftsfähig machen 
 Energetische Sanierung von öƯentlichen und privaten Bestandsgebäuden vorantreiben 

und fördern 
 Für kommunale Gebäude sollen Nutzungskonzepte erstellt werden. 
 bedarfsgerecht und geeignet für unterschiedliche Zielgruppen 

 Zur Reduzierung von Flächenverbrauch und CO₂-Ausstoß setzen wir auf: 
Nachverdichtung statt Neuversiegelung, Erhalt und Aufstockung im Bestand sowie 
aktive Leerstandsbekämpfung 
 Wohnungs- und Häuserleerstand muss durch kreative Ideen aktiv begegnet werden 

  



Lebendiger Ort für alle Generationen 

Gemeinsam gestalten 

Mehr Lebensqualität entsteht durch Begegnung und Miteinander.  
Dafür braucht es attraktive Orte und Gelegenheiten im Ort und fußläufig oder mit dem 
Fahrrad gut erreichbar 

Ortskerne beleben & aufwerten 

 Aufwertung der Ortskerne in Roßdorf und Gundernhausen 
 Ladensterben und Ladenleerstand aktiv entgegenwirken 
 Bestehende Initiativen und Ideen der Bürger*innen zur Belebung der Ortskerne sollen 

aufgegriƯen werden 
 Einsatz für eine oƯene Diskussion über eine attraktivere Gestaltung des öƯentlichen 

Raumes 
 

Begegnung & Aufenthaltsqualität stärken 

 Ziel sind lebendige Anlaufpunkte und Begegnungsstätten für alle Generationen 
 SchaƯung konsumfreier TreƯpunkte durch Bänke und Sitzgruppen an verschiedenen 

Orten 
 Bedürfnisse Jugendlicher sollen dabei ausdrücklich berücksichtigt werden 
 Verbesserung der Aufenthaltsqualität im öƯentlichen Raum: 

-> z. B. durch Begrünung 
 

Riedsbachaue gemeinsam entwickeln 

 Nutzung und Gestaltung der Riedsbachaue sollen konzeptionell weiterentwickelt 
werden 

 Dies soll unter intensiver Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger erfolgen 

  



Mobilität, die verbindet 

Gemeinsam unterwegs 

Arbeit, Schule, Freizeit, Versorgung und Familie erfordern tägliche Wege; nicht jeder Weg 
muss mit dem Auto zurückgelegt werden 

Gründe für alternative Mobilität sind u. a.: geringere Umweltbelastung, geringere 
Kosten und Förderung der eigenen Gesundheit 
 

Umweltfreundliche Mobilität attraktiver machen 

 ÖPNV, zu Fuß gehen und der „Drahtesel“ sollen attraktiver werden 
 Verbesserung der Bedingungen für den Alltag ohne Auto 

 

Sichere & barrierefreie Wege 
 Gehwege sollen bei Bedarf ausgebaut oder saniert werden 
 Gehwege müssen hindernisfrei, sicher nutzbar sein, auch für Kinderwagen, Rollator und 

Menschen mit Einschränkungen 
 Parken auf Gehwegen soll konsequent unterbunden werden 

 

Rad- & Alltagsmobilität verbessern 
 Verbesserung bestehender Radwege 
 Mindestens eine Verbindung zwischen Roßdorf und Gundernhausen soll beleuchtet 

werden 
 Die sichere Querung der B 38 an der Zahlwaldhalle bleibt Ziel 
 Gestaltung sicherer Wege und Routen zu Fuß und mit dem Fahrrad, 

zu Schulen, Kindergärten, Freizeitstätten, ins Ortszentrum und zu ÖPNV-Haltestellen 
sowie zu Einkaufsmöglichkeiten 

 Fokus muss auf die schwächsten Verkehrsteilnehmenden gelegt werden. 
 

Bürgerbeteiligung bei Verkehrsprojekten 
 Frühzeitige und oƯene Einbindung der Bürger*innen bei Verkehrsprojekten 

 

  



Zusammenleben in Vielfalt 

Gemeinsam leben 

Wir setzen und für ein freundliches und tolerantes Roßdorf ein. 
Die Gemeinde soll für alle Generationen und Bevölkerungsgruppen lebenswert sein. 
 

Vielfalt berücksichtigen & stärken 
 Berücksichtigung der unterschiedlichen Bedürfnisse von Kindern und Jugendlichen, 

Familien, Hinzugezogenen, Senior*innen 
 

Bürgerbeteiligung ausbauen 

 Umfassende Stärkung der Bürgerbeteiligung 
 Ziel: bessere Ergebnisse durch Mitwirkung in möglichst vielen Belangen 

 

Miteinander fördern 
 Integration, Inklusion und generationenübergreifende Partnerschaften als zentrale 

Bausteine 
 Z.B. Mehrgenerationenprojekte. inklusive Spielplätze 

 

Ehrenamt & Vereine unterstützen 
 Anerkennung des ehrenamtlichen Engagements als Grundlage einer lebendigen 

Gemeinde 
 Einsatz für eine stärkere organisatorische Unterstützung von Ehrenamt, Vereinen und 

einem vielfältigem Vereinsangebot 

 


